
Madt Lattimore^
'

Errat a. In un-.im Samstag»blatte
muß e» ln dim Artikel ?LegiSlalive»" heißen!
?Keinem Applikanten soll erl»ubi sein. Li-
quor», Bier zc. in geringern ..Quantitäten"
(nicht Qualitäten) als einer Pin» zu verlau-
fen u. f. w."

Abgetreien. Hr. A. G. Allen hat
seinen Antheil am ?Republican" an einen
, prominenlen Oenileman' von hier abge-
beten.

Den Know-Nothing» wird
angst und ba n g e.?Die heillose Wirth-
schaft der ?American»" und die schöne Au«,

ficht für Grundbesitzer, mtt circa K 2 30 pro
HIOO besteuert und noch außerdem mit einer
neuen höheren Abschätzung beglückt zu wer-
den. bat die Hasenherzen unserer Properiy
Kapitalisten plotz'ich au» dem süßen Taumel
d.r heroischen Wahlsiege der letzten Jahre
geschreckt. Hr. I. T. Ford, Präsident des
ersten Stadirathzweiges, bringt am Sam-
finge tn aller Eile einen Balsam, indem er im
?Patriot" anzeigt, daß kaum mehr als Ki 30
nothwendig sein dürften. Nur immer darauf
lotgewirthschasiel! Bei der nächsten Stadt-
vabl sehen wir uns wieder!

Ernennungen. Am Freitag er-
nannte der Stadtrath Hrn. Füller zum städ-
tischen Audiieur dl» zum 31. August 1859,

Hr. Füller hat bisher das Amt verwaltet.
In der letzten Sitzung de» Stadiraths

wurde ferner der vom Mayor zum Gefang-
nißinlpektor ernannte Joh. Längs vom
Siaderath bestätigt.

Jame« Love wurde an der Stelle de»
auSgeichtedcne.i W. H, H. Evan» zum Polt-
zeiseigeantkN de« mittleren Distriktes ernannt.

Generallieutenant Winfield
Scott kam am Freitag Abend hier an und

nahm sein Logis in Barnum's Hotel. Cr be-

findet sich in vortrefflicher Gesundheit.
Die Balt! more General D i S--

penj aty Nu» dem dem Siadirathe in

seiner letzten Sitzung vo>gelegten Javresbe.
richte diese» Jnst iut.» geh, hervor, daß 3359

Personen ärziltch behandelt wurden, 2038
genas.n, 207 sich b.ss-rten, 20 starben, 4l i
geimpft. 3 entlassen wurden und 17 unter

Behandlung verblieben. Dte Aerzte des In-
stitute» hatten 6195 Recepte verschrieben und

die Einnahme betrug mit Auinabme de»
jährlichen städtischen Zuschusses K1088,40.

Erwäblung von Bankbeam-
tcn. Am Freitage wurde Hr. E. F.
Owen» zum Caffirer der ..Cutaw Savings

Ban!' gewählt. Die« ist ein neue», erst vor
Kurzem von dem Direktorium creirte» Amt.

Hr. O. war bisher Buchhalter bei der Firma
Devrie». Thomas und Stephen». Herr
Jesse Hav wurve an die Stelle de» Hrn. W.
G Tboma» Präsidenten der ?Fremont
Savings-Vunk' erwählt.

Hr. C sc re tt u n v d ie A rm e n.
Wir vernehmen mit Vergnügen, daß Herr
Everctt kommenden Fretiug Abend, den 5.
Marz, im ?Maiyiand Jnstituie" seine Vor-

les.!N» über Wasvineitvn zum Besten der Ar-
men unserer Siadl halten wird.

Finanz» «stände der Siadt.

In der a»i Freitag Abend ftaiigesundenen

Sitzung de» ersten Zweige« de» Stadtrathei
' erhob sich eine lebhaft- Debatte über etnc Pe-

tiüon an dieGcsetzgcl'ung um Erlaubniß zur
Ceeirung v.n Aktien im Betrage von K350,.
000. Unter Andeim wurde gesagt, daß der
Stadtregifialor erklärt habe, e» müsse eine
Sttuer von 30 jtdetn

steuerbaren Eigenibum» erhoben werden,
um alle Verbindlichkeiten der Stadt für
1858 zu decke». Ein andere» Mitglied

sagie die Finanzen seien, wie ein Jeder wohl
wisse, iit einem bedauernSwmhen Zustande.
EinDritter bemerkte mit großer Freimüthig,
kett, die städtischen Finanzen seien so deran-
gilt taß er sich schäme, einem steuerzahlen-
lendkn Bürger umer die Augen zu treten.
Noch ein Anderer sagte, es sei wohl Jedem
beiannt daß die Steuer unverhältnißmaßig

ho» gestellt werden müsse, um allen Verbind-
»chkeiien zu begegnen. Eine sehr scheine
Jegend da«!

Hochzeitliche». Im Lause ver-
aauaeiien Monaie» gad der Clerk des Com-

mon Plea« - GerichuS 131 HeiralhSscheine
Baltimorer Schiffs ahrt.
Am Schlüsse voriger Woche zählten wir

im hiesigen Hafen. mit Ausnahme der kleinen

Marktschiffe u. Dampsboote. 01 Fahrzeuge,
nämlich 7 Schiffe, 7 Barquen, 9 Briggs
und 38 Schooner. Bon obiger Anzahl wa-
ren 8 nach New Kvrk, 4 nach Boston. 4 nach
A.mkapas, 3 nach Cbarleston, 3 nach West-
Indien, 3 nach New Orlean«, 2 nach Rolle»

dam. 2 nach Liverpool, 2 nach Älexandria,

Va., 2 nach Wilmington, N.-C., 2 nach
Newsuryport und je i »ach Cordiff. J«lay,

Nassau, N. Pr., Havanna, Provincetvwn,
Cornwalli», N -S., Kingston, Calai», Long

Island, Barbadoe«, Sullivan. Me., Porl-
land, Euba, Gloucester. New Bedsord, St.
Thomas. Norfolk, Pernambuco, Matanza»
u. s.w. bestimmt.

Austausch von Besitzttteln.
Bei Gelegenheit der Regulirung de« Armen-
hauigrundstückk» fand zwischen der Stadt u.
dem Couniy ein Austausch der Befitzlitel

r üfu'ig in der Hochschule.
Die regelmäßige Semesterprüfung der Schü-
ler für Knaben wurde in letzter Woche voll-
endet und fiel zur großen Befiledigung der
Bethciiigten au«. ,

Wetterbericht. In Folge de«
milden Wetters, welche« seit einigen Tagen
eingetreten ist. verschwand da» Eis, welche«

sich auf dem Patapsco und an der oberen
Bai gebildet baue und auch au» den Stra-

ßrn der Stadt wird der Schnee du>ch dic mil-
den Sonnenstrahlen nach und nach entfernt.
Namentlich war der gestrige Tag lieblich
und lockte eine unzählbare Menge Personen
hinau« in das Freie.

Stiftungtfe st einer Sonn-
tag »ichule. Gestern Abend wurde in
der unter Leitung dis Pastor» Dr. Heiner
in Secondstraße stehenden und mit dessen

Kirche verbundenen Sonntagsschule das 30.
jährliche Stiftungsfest gefeiert. Nach der
Prüfung der Schüler fand dte Prämienver.
»Heilung an die Schüler und Schülerinnen
fiait. welche sich durch Fleiß und sittsame«
Vetiagen au»gc>.etchnet hatten.

Aderglaube Der ?Republican"
spricht von ctner Obsthändlerin im Cenlre-
markie. die, al« sich sein Rapporteur am
Sonnabend Morgen nach den Preisen der
B'ktualten erkundigte, dieselben nicht ange-
ben wollte, well e» ein üble« Omen sei, wenn
dte Marktpreise in den Zeitungen publtzirt

würden! Vor einiger Zett bade sie ebenfall»
, einem Rapporteur die Preise angegeben und

nachher habe sie nicht« mehr verkaufen kön-
nen. Die gute Frau scheint um hundert
Jahre in der Zeit zurück zu sein.

Ein Wolf in Schaf«klt«dern.
Vor einigen Tagen kam ein Individuum,

welche« sich für einen Ort»geistlichen ausgab,

tn die Office de« ?Melhodist-Prolestani" und
bat um etne Unterstützung, um angeblich ein
Werk drucken lass.» zu können. Zur Argu-
mentation setner Reellität zog er ein schmutzi-
ac« Pergament hervor, das die Empfehlun-
gen der Akltesten seiner Gemeinde enthielt,

doch da ihm andire Empfeblung«briefe man-
gelten, so waid natürlich die nachgesuchte
Unterstützung verwetgert. Deiselbe Jndu-
strieritter soll'ein Gewerbe in New-lork und
Philadelphia mit vielem Erfolg getrieben
haben und je nach Befinden der Umstände ei-
nen andern Namen annehmen.

Preise der Feuerung. Wir
haben in unserm heutigen Berichte keine Ver-
änderung der Preise anzuführen. Die letzte
Kälte in voriger Woche hat den aufgestapel-
ten Verrath bedeutend reduzirt.

Genesung. Der bet dem Brande in
Hanisonstraßt verunglückle Polizetbeamte

Thompsons so weit hergestellt, daß er wie-
der seinen Dienst versehen k>,nn.

Feuer. Am Svnniag, Mornni» »m i
I Uhr, brach in einer unweit der Ecke von
Fremvnislraße und Pennsylvania Avenue
belegenen und von mebreren deutschen Fa-
milien bewohnte» Häuserreihe Feuer au«,
welches so rasch um sich griff, daß in kurzer
Zeit sech« Häuser eingeäschert wurden. Es
gelang indessen den Bewohnern, den größ-
ten Theil ihrer Habseligkeiten zu retten.
Mehrere Feuer-Compagnieen erschienen zur
Löschung der Flammen auf dem Platze,
aber ihre Hülfe war zum Theil fruchilo«.
Der durch diese Calamität veranlaßte Scha-
ven wird auf K 1,500 veranschlagt und ist
theilweife durch Versichening gedeckt Man
vermuthet, daß das Feuer da« Werk ruch-
loser Buben war. da es tn einem unbe-
wobnten Hause zuerst ausbrach.

Wir vernehmen nachträglich, daß ein» der
zerstörten Häuser von Hrn. Campmann, ei
nem Victualienhändler, ein andere« von
Hrn. C. Haller, einem Zimmermann, und
et» dritte« von dem Fleischer Heinrii) Fink
bewohnt wurde. Zwei von jenen Häusern
gehörten Frau Herrmann und ein» einer
Frau Kolb.

Unfall. Am Freitag Abend glittein
Herr aus Cumberland bei seinem Wege durch
Lovely Lane auf dem Eise au« und fiel heftig
auf da« Pflaster, wöbet er sich die Schulter
verrenkte. Man brachte ihn nach seinem Ho-
tel in Prattstraße, wo ein Arzt seine BeHand-
lung übernahm

Schwerer Unfall. Am Donner-
stag Nachmittag fuhr de? an der Phlladel- ,
phlaßoad wohnende Gärtner Joh. Decker in
seinem Buggy jene Straße entlang, während
ein Bekannter dessen Pferd störrig war, das-
selbe an den Wagen angebunden haue, um
e« zum Geben zu zwingen. Inder Nähe de»
zweiten Meilensteine» befindet sich ein tiese»
Loch im Wege, in welche» das erste Pferd
mit solcher Heftigkeit stürz», daß e» auf der
Stelle todt blieb und der Buggy zertrüm-
mert wurde. Hr. D. ward au« dem Wagen
geschleudert und erliil lebensgefährliche Ver-
letzungen. Sein Freund im nachfolgenden
Wagen sprang bei Zeiten vom Siy und ent-
ging dadurch weiterem Unglück, wäbrend sein
Roß u. Wagen ebenfalls in das Uvch stürzten
und beschädigt wurden. Hr. Decker ward
nach feiner Wobnung gebracht und dort ärzt-
licher Behandlung übergeben.

Schwerer Verlust. Hr. Cluß,
von Washingion, D. C? welcher am Don
nerstage von Pbiladephia nach Baliimore
reis'le, verlor ein Taschenbuch mitK2 s>io
theil« in Banknoten, theil» in Baar. Der
ehrliche Finder erhält bei Ablieferung de»
Taschenbuches nebst Inhalte« eine entspre-
chende Belohnung.

Leichenschau. Dr. Bensen hielt
gestern Leichenschau über den Leichnam eines
neugebornen Knäbchen», welches man in
einer Kistc auf einem Haufen Austernfcha- !
len, zwischen Henrietta- und Hamburgstraße, '
gefunden haite. Nach der Ansicht der Jury
war da« Ktnd ein todtgeboine».

Verlust de« Scbooneri ~Mag-
ya r". Mit dem in voriger Woche von
Havre in New Jork eingeiroffer.cn Dampfer
?Arago" kam der Steuermann, ein Matrose
und der Schiffsjunge des am 20, Okiobü !
von Baltimore abgegangenen und während '
e mt Sturmes am 7. November verunglück-
ten Schooner« ?Magyar", Capt. Havener,
an. Aus ihren Angaben entnehmen wir,
daß der Schoener am 7. November von ei-
nem heftigen Sturme heimgesucht wurde, in
Folge dessen das Fahrzeug mit eingenffien !
Segeln auf dem Meere dahin trieb. In der
folgenden Nacht wurde es durch einen Plötz-!
lichen Windstoß auf die Seite geworfen und
man sah sich genöthigt, die Masten zu kap-
pen. damit da» Fahrzeug sich wieder aufrich-
ten konnte. Dte Mannschaft mußte sich auf
dem Verdeck festbinden, um nicht von den be-
ständig über da« Schiff hinschlagenden Wel-
len fortgerissen zu werden. Dennoch wurden
der Cap tatn und der Kajütcnjunge über
Bord gespult und ertranken. Die übrigen
Matrosen blieben nun 28 Tage lang ein
Spiel der Wellen und wurden endlich am 4.
Dezember von der französifchenßarque?P.iU.
line" aus ihrer schreckliche» Lage befreit und
nach Havre gebracht. Der Schoomr war
nicht versichert, gehörte nach Belfast, Maine,
und haite hier eine Lädung eingenommen,
die in New-Aork versichert war.

Tod etne« Schauspieler«.
Hr. Wm. ElliS von hier, ein wohlbekannter
Schauspieler, ging am Freitag in der 1,-
lenanstall auf Mount Hove mit Tode ab.

Schwindelet. Vor einigen Tagen
kam ein junger Menich tn den Givceiteladen
der Herren Geo. Reese u. Bruder und gab
an. er besitze K240 in Gold, welche er gern
gegen eine Anweisung auf etne hi.slge Bank
umzukauschen wünsche. Man gewähr!? ihm
seine Bitte, worauf er sich da» Geld von der
,Un>on-Bank' autzahlen ließ. Wäbrend

nun am Samilaa das Senior-Mitglied obi-
ger Firma in d-r eiwäbnien Bank eine
ÄUtnme Gelde» sich au«zahten ließ, tratet»
junger Mann an den ZahlungSitsch, präfen-
tirte etne angebllch von obiger Firma aus
gestellte und auf K 1340 lautende Anweisung,
welche der Cassirer bei'm ersten Blick als
elne Fälschung erkannte, obschon die Unier
schrist sehr ähnlich nachgemacht worden war.
Sobald sich der junge Mensch entlarvt sa?,
entfernte er sich eiligst au» der Bank unv
verschwand in westlicher Richtung. Man
versolgte ihn zwar, doch seine schnellen Beine
ließen dte Verfolger weit hinter sich.

Schwindelet. Dte Poli,etbeamlen
Start und Joung arrettrten am Samstag et
nen Farbigen auf die Anklage, eine Ladung
Stroh verkauft zu haben, welche, al» man
dieselbe nachwog, 500 Pfund weniger wog,
al« da« Zeugniß de« Wagemeister« nach-
wie«. Der Arrestant wurde vi«auf Weitere«
vom Friedensrichter O«wing gegen Bürg-
fchaft entlassen.

An ihrem Platze.? Zwei ungezo-
gene Buben wurden gestern von dem Polizei- !
beam'en Morgan arreiirt und nach dem
?Houfe of Refuge" gebracht.
Kampflustig!? Wir theilten vor eini-

ger Zeit mtt. daß die Mitglieder der ehema-
ligen Maryland-Volontatre, welche de>.jdrieg
argen Mexiko mitmachten, der Regierung
ihre Dienste für den Kampf mit den Mor-
monen andoien. Wir veineymen nun. daß
dieselben jetzt ein ganze« Regw ent organt-
sirt haben, welche au« 1000 Mann besteht
und folgende Offiziere zähl!: Jamis E.
Stuart, Oberst; Jame« S. Piper. Oberst-
lieutenant; Jame« Müllen, Major; Cbar-
le« T. Cunningbam. Regiment« Chtruig u.
H. I. Carroll, Ouartiermetster.

Ein herzloser Stretch. Bor
einigen Tagen kam etn Frauenzimmer, wei-
che« sich Maiy O'Brien nannte, zu der in
Nr. 107, Gardenliraße wohnenden Frau Ga-
ibeway und bat flehendlich, sie möchte sich ih-

re« ungefähr 0 Wochen alten Kinde« anneh-
men, da sie e« in Folge des vor fünf Mona-
len stattgesundenen Tode» thres Mannes
nicht ernähren könne. Nach kurzem Besin-
nen erklärte sich Frau G. bereit, da« Kind
für eine stipulirte monatliche Entschädigung

aufziehen zu wollen, bemerkte aber der Mut-
«er gleichzeitig, daß da» Klnd krank zu sein
scheine. Indem nun noch dle angebliche i
Mutier sagte, sie bade einen Dienst bei einem
an der Ecke von Madison-, nahe Eutawstr.,

wohnenden Hrn. Jenkin» angenommen, ent-

fernte sie sich. Bet näbeier Erkundigung er- >
wie» sich die Angabe als fatfch, während caS
Ktnd am zweiten Tage von heftigen Kiäm-
pfen ergriffen wurde und trotz aller äntltchen
Hülse am Frettag Abend um 0 Uhr mit
Tobe abging. Coroner Chalmer« hielt einen
Jnquest. in Folge dessen die Jury da» Ver-
dtkt fand, daß da« Kind au« Mangel an ge-
hörtger Pflege durch setne Mutter »m's Le-
den kam. Man vermuthet, daß die Naben-

mutier den Tod de» Kindes durch versetzte
Annei geflissentlich verantaßi bat.

Rowdviimus. Am vlrtvichen''n
Freitaq Abend kamen sech« sun,,e Lei». «II
den in Paca-, nahe Franklinilraße, p>le?e
nen »nd von einem Hrn. Schäfer qeeianeien
Biersalon. tranken nach Herzenslust Bier
und waren sehr auzqrlafs-n,
die Meisten im begriff standen, den Salon
zu verlassen, suchte einer von ldnen ein jun-
qe, Mädchen, das die Auiwa-iung desorgie.
»u und se»erte plötzlich, al» sie luich
die Tdure zu enlfliebrN »ersuchte, ein Histol
aus sie nb. Glücklicher Weise fuhr die Kugel

über demKovie des Mädchens tn
die Tbüre. wäbiend sein Gesicht von rem
Pulverdumps qrschwani wurde. Der Schuß
wurde von dem in der Nädc befindlichen Po-
lizeibeamien Mile« vernommen, worauf er
sofort Herbeieilte, doch hatten inzwischen die
sauberen Gäste die Flucht ergriffen. Eine
Stunde später krhrten sie in den Salon zu>>
rück, fingen mit dem Eigenihümer einen
Streit an wobei der obenerwähnte Rauf
bold abermals seln Pistol auf Jenen ab-
feuerte, ohne ihn jedoch zu treffen. Nun
wurde die Polizei von dem Vorfalle benach-
richtigt und am Sonnabend Morgen gelang
e« ihr, Cbarle« Morrison festzunehmen, wel-
cher angeblich den S.bu» auf Catdarine. die
Tochter Schäfer'S, abgefeuert haben soll.
Friedentrlchter Carl übeiwie« ihn dem Äe-

fänanisse.
Rowd v i« m ut. Al» die Mitglie-

der der ?Pioneir Hoe'k- undLaddei-Couipag-
nie" am Samstag Morgen mit ihrem Appa
rate von dun Feuer in Fremonistiaße zu-
rückkehrten. wurden sie in Baltimore-, nahe
Sha'pstraiie, von einigen Rausbolden mit
einem H.igel von Steinen begruht. Ein
Stein trasein Mtta»ed. wo>auf ein allge-
meine» Scharmützel begann, doch die Polizei
machte demselben lchleuniast ein Ende.

Polizeiberich t.?Am Freitag Abend
gerietbin iwei «arbtge Frauen in der Kirch?
der Farbigen in Orchardstrasje in Wortwech
sel, und gingen dann zu Thätlichkeiten über,

wodurch der Polizeibeamie Collin« zu ihrer
Verhaftung veranlaß! wurde, Friedensrich-
ter Logan üdlkwie» dieAngeklazten dem Bc-
sängnlsse.

Eln Mann, Namens Joünston. ward am
Samstag Morgen von lem Polizeibeamien
Colgate wegen Diebstahiverdach S arretirt.
Bei Durchsuchung seiner Kleider fand man
einen Schlüsse, zu einem Zimmer eines hie-
sigen Hotel« bei ihm. Der Arieslant wurde
bi» auf Weitere« eingesperrt,

Jonathan Parker wurde wegen Verletzung
einer Verordnung d>s Aesunddei!» i.rparte-

menis vcrhafiet und um ?l nebst Kesten bc-
straft.

Fr. Thom, F Kennard und E. Hill wur-
den festgenommen, weil sie einander mit si-i-
-nen geworfen hatten. Friedentrichter Logan

strafte jeden um Kl nebst Kosten.
Sarah Ounn mußte bee'm Friedensrichter

Grisfin K 2 nebst Kosten zahlen, weil sie den
Fußweg vor ihrer Wobnung nicht vom
Schnee reinigen lassen wvllkk.

Hr. Pb. Wacker eröffnet heute Mon-
tag teine Vorb.'skitungsilasse für kleine Kin-
der von 3 6 Jahren. Näheres sagt vie
Anzeige.

KV' Freunde einer gemüthlichen Abend-
unterhaltung machen wir darauf aufmerk-
fam, daß der ..Unabhängige Turnverein"
am Heuligen Montag in der ?Turn-H^lle,'
Ecke von Front- und Lombardstraße, ein
Kränzchen mii Theaier Vorstellung adhäit.
Wegen de» Näheren siehe die Anzeige.

KS' Freunde einer musikalischen Abend-
Unterhaltung machen wir auf die hrute
Abend in Leutbechei't bekanntem Salon in
N.-Frederickstraße unier Direktion de» tüch-
tigen Violoncell - Virtuosen, Hrn. Ahrend,
stattfindende Ouartet-Conzert uusmerlsam.

Unsere deutschen Landsleute, insbe-
sondere Echreiner, Zimmerleute, Böltcher,
Graveur», sowie überhaupt Alle, welche
Schneidwerkzeuge »c. brauchen, mache» wir
auf die in einer anveren Spalte befindliche
Anzeige der HH. A. B. Sridenstrtcker u. 60.
besoiidei» aufmerksam. Dieselben haben
nicht nur die größte und beste Au»wahl von
Werkzeugen für Holzarbeiter jederzeit vorrä-
thig, sondern garantiren auch vollkommene
Befriedigung und verkaufen dieselben zu
äußerst billigen Preisen. Wer also Geschirr
der angeführten Gattung nöthig hat, der

wird wohlthun, bei genannter Firma vorzu-
sprechen.

M?" Wir machen auf da» nächste, Mon
lag, de» 8. März, AoendS, stattfindende
Couzert und den damit verbundenen Ball de»

?Gerniaitta-Maititerchoi»" hiermit aufmeek-
sam.

Mark t. -Der M e h l markt war ruhig
und keine Verkäufe fanden siatt.

Getraide. Waizen rother
Ki,04?1,05 ; do. weißer K1,15?1,29.

Korn weiße« 53?5 V z do. gelbe» 55
bi» 57 Ct«. per «ushel

Roggen keine Verkäufe.
Hafer -Md.33; ro. Pa. 33-30 Ct»,

per Sufhel.
Whiskey. si) Faß Land W. zu 2Uj

Ct».; 5l) F. Ohio do. zu 23 Ci».; Siadt-
und Land W. Li l6t«. per Gall.

Batltmor« Orchse. IBÜO
ro. t°, t»7d

Mit Telegraph

81,,W1a «ichs« -- Panama R, «, - l"<X
üa et'°ff«a tll RR, I Rradeu« N, «. - - »>!!>
ta«lon-cko»pa»>>lr <!,-!> ».»«al

«rli-etisrndal» - - " »><»' d a, «ol »! R, »ux
lUini>l«-iN°nd« - Ill.v,u, »III«», M,»I,

R «, Iluxdirland «^dl>,

tan!?» t°»>>a»n» 'A,

Äl'»»,«'»'»»!« »>!» PI»»»», «.«

«IfloUi.»,«»
mar»',»

Hamdurg - - Mae, I

la» <»rv»a,

«orai?«
-

- I

nrwü 'rl Asvlnu all - - Mär! Ii!

Hrlne V«rII»«r «erst»!
foio» irisch» au«,»»>ich»«i» »alliad. HSet»««
»lii, ,» » » » -> -

««hotilsider «vt»k«v.
«-I»«» ,«M «cheff .W«. ?«»»/ Ja«.

Slew-»t »,. »-'» «»>«>'». Z« »«r>a»l»i I«lZ°a-

Zl'»°o,»iati^""

! Glänzender Crfslg und rasche» Empordluhcr.

». s». !>!-»u°>d», j
(itt.lilN,!>><

Op«rn G ickrr!
Ctinfirld, Bro. u Comp.,

ebronze » r oddy « It»1sct^

L. Eckhardt « <Sr>»v^r,

'.jiilvoNrur« ttu»,olllcher beuljcher «p>,-
gch'.lüier. jkapserjlich, u. >. w>,

«si,'.ll-"u»d V»»" <»»n,>->5», >cl-
li», «!««>».

Ocfeu I vefcu l vef»a l
Z'»t «» dli gt!, EU',

Kohl«» ! .ttühleii! Vohlcn l

«u da»deutsch« Publikum!

u'ad »«s"«> dl» ««I'Zuii« »l>-
stictii ><»!> dt» ldkN 7. O»o«>« IS! k) sowl'dl wll I»

and »al»all»t I» udir d,«»

««rl>rll»i» oad »litt Sri» w»»d- »It
,ai»ar,lllchir liSruxnl«, >a»d»iiei

Oi. 1. G««»r., »ad« v»Ilt»-'«Ir.
<Z->MUi«'O

«»»unsch»et«er G«i»«la«.
l«d» «,»»»»<,> »I»«» »ei,,«. M

"

v>. G. Ikammerer,

«. v. Hvfe^
A d v o k a l u » d Ne ch I» - A l> w a l t,

Washington, D. C.

An v i e

6Ueset- uiit> «^SN^xd^uhiimchol
» i t i m o r

Aranci « H. G r u p y,

I » i, t'l'Wtzsrtzstr

Ä!> tlc
«Kck> nt m.cher!

1... -> >a. e^^.l»- «n.n,,. >n

CbaileS Friese,
«le, lev

Zn ille 6ch>il)liulcher!!!

Man»»-Gai«cr-Oderl.-ter,
Damcii.Gailer-Obeiicder, u. s.

5«»" Agent für Steelman'» Triften.
«»» salvirl- »Id

»'»^!>edl>»a,r,

I« d» »t>«i« ei»li!<! I« »Mi«, a!« tr«l»d «I,

I» ,«,!,»>< »,?»«ßch,«,»»«.
l««».»»,!'»" i-», »««»«»«>,

So bs 1 l. g, w.e da» i»»igst».
«Satter» Uli!» !

Alter Sorten!!

idu« »ltllgjitkcvir in dt» Aia»« wu« »z»
obigen Ptajee »ei<>uli l

«Xayuar» ,i:>» >^»jr,

» »er»«,

Bal«tu,»ce Hirr Osft«».
Neue» ltjMudr SüdweS'Ecke vs»

>»>»)-
" '

will»» »»»vl>«I°», '

G«oeil' »I. vi««»» Z »^S.»
S O»I»««H°st»»» »a». «>i-^-ad,l»»,,

W». Tz, »»»»lylu,!»» », » «t»»-»rl,
j, «, «Ir«<>

Loui< Aeiber,
, Importeur u. Fabrikant
i aller Sorten um

der vorzüglichst!« >

!??,u»l'»'--ch- ich »->»

I«»»II8I?> »I?> »>»«dr».i« «I^IN»»"

M

Madev Anfertlqiivft

«t r. « Swaaft-atie,

»>--/<> «>nd» A >lk,< In
«»>>ll»g n »>>« ai«>

Für Wirthe und Bterdrauer.
EiakstavtU'U» »nd prall!ich» iFa tun^agt-t'ierbüh-t.

Billige «leidungSstucke.

?»«!!»!ilni" lausen «llc

»wisch.» >r«»erii>zr. o «»u'lii e»acr.

I Vergnügungen

I/W ll
j «i-rui>'»i-i'M,i»neicho» «.

! am ?.'>o»ta»>. d<n !!jüB,

<jrojjes Conzerl
Oonner»a>i u. Sonnabend.

Lrulbecher'lch.u Salv».
<! r, »U N» > c > Fre t i» I<lftr a >

Atälizchu» t>. LtMler
...

Tur» > Verein« "

Heut,, dni l. Mar, 1858.

und Bchmester.
Hit rauf:

«)»r strradc g d.'r bcste.

LcwiS .yuMtnclsiough,
Nr. 155, Lirlnftloniir.,

ali e r der vo r, üalich jir n

.lil, di'itutie
»ind vi)lck«qi»?rade»-

»Ai «Ujllß.N
V I eh i vsf e n!

Ntiibeii Marskuli,
FaiilV-Coilumrr, ')ir. li, t!vwstiapr.

Latavia-Arac.
lamaica Rum.

Scolch Htnblund-Wditicy, sowk
sian<Siilche Co»»ac» »nd

Arannlwetnc.

»i», ,»«?»,, «-»«,<

Laiavia-Aiac.Punich-Esien,,
lamalca-Nucn- do.,
stianz. 'Lraimliveiii.Punltb'Eßenz,
Scvich Wvi»kev-Pui>!ch-Elseni>.

«Äria» « s.
I. B. Ctzarron ?. «!omp..

«,..!.» i«, »- > -»,,«»I 1>,., >»

F? « t k«i »

Li «iiior !

Klrs^e».^

Haler,,ü»l.
»Irl«,

j «artni.l H. «nve- «U?t
M Ps'ide. Schw'ine, Acker

z»m Aukiicn« Vxlause.

Ü< E >. Autt..

Kat al o g S - Ver k a u^f.
-!<)<> Paquete und Paitdteen frischer, neu-

modischer, auswärtiger und einheiml-
jcher Ellenwaaren, besiehend au» einer
schönen Auswahl.

k L.

«i», » > >'»d-Tdari«l^?»t«.

Hosfin»!»» «» tk-, v«,;?..,
«ir,B, Äoi»-ii>arl'«!»r.

Zum Privat
Kiftiv super ßßlu«! ?!e:y?
KiNto Un»on GLctV.

Uvluiiliii,''», HlUiiml) Äilles»».

Magrir« »nd der Lrber

/Äi >' rb»i»a».

..

! VL»« i trrv«n

«I<»«,d.
Vorsicht.

W. vi. Uchmid»,
Dtuiicht Bu lz.handli.ng,

».«^jlidli llil /
»t it> «Ir» u«t »,?sch.

sxit t.'.t!« »>»le»>,

schlrn»« >!> tl«, xrr kirf,

' '?V »>«,75.

ct', Si. Schmidt

Wuhijagerin Mlle, Lriio.u>u,,t.

G,sch'.chie Geo. Washington»

'Xkw'?)ocker «Lrimln»,«»Zrltuag

>vi»rjNG!tchr g»ldeu« Uhrev l
Bruder u. Cvmp^

»-?>»»»««»»'Udre» d»? »»«!» lluatl!«« !>>>

die» »» deüi«l>e» ?r»tli» ,r,la»s! »erd«»- ! ö7S>


